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Amt für Schule, 16.02.2023, 3067 
400.22, Ku 

Mitteilung an die Mitglieder 
der Bezirksvertretung Stieghorst für die Sitzung am 16.02.2023 – öffentlich 

Thema:  
Nutzung der Räumlichkeiten der ehemaligen Pestalozzischule als Interim für die im Stadtbezirk 
Stieghorst dringend benötigte Grundschule 
hier: Fragen aus der Sitzung vom 26.01.2023 

Information der Verwaltung: 

Schülertransport 
Eine konkrete Aussage, mit welchen Transportmöglichkeiten die betroffenen Schüler/-innen befördert 
werden können, kann erst getätigt werden, wenn der Schuleinzugsbereich der Schule feststeht und 
nach den Anmeldungen die Adressen der Schüler/-innen dem Amt für Schule bekannt sind. 
Anschließend ist mit moBiel unter Einbeziehung der Frequentierung zu klären, ob vorhandene 
Bushaltepunkte evtl. mitgenutzt werden können.  

Bei der Entscheidung ob ÖPNV oder Schülerspezialverkehr für die betroffenen Schüler/-innen in Frage 
kommt, sind die Regelungen der Schülerfahrkostenverordnung zu beachten. Hiernach ist den Schüler/-
innen ein fußläufiger Schulweg von 2 Km zuzumuten. 

Aufgrund der Besonderheit der Beschulung an einem Interimsstandort prüft die Verwaltung derzeit 
für alle Schüler/-innen südlich der Oldentruper Straße die Einrichtung von Schülerspezialverkehr mit 
den folgenden möglichen Haltepunkten: 

- an der Bushaltestelle Stralsunder Straße an der Sparkassen-Zentrale,
- an der Bushaltestelle Butterkamp,
- an der Greifswalder Straße Höhe Wegskamp
- an der Stralsunder Straße Höhe Osterkamp
- in der Harrogate Allee und
- abschließend ist an der Bushaltestelle vor dem Brenner Hotel oder an der Bushaltestelle Höhe

Meisenstraße ein Haltepunkt möglich.

Alternativ könnte diesen Schüler/-innen – insbesondere wenn moBiel den Transport im Rahmen einer 
Sonderlinienführung übernimmt – das SchülerTicket Westfalen für die Zeit der Interimslösung 
angeboten werden. Dies auch vor dem Hintergrund, dass es derzeit herausfordernd ist Unternehmen 
für die Schülerbeförderung zu gewinnen. 

Die Schüler/-innen nördlich der Oldentruper Straße können die Interimslösung in der ehem. 
Pestalozzischule fußläufig erreichen, da für diese Kinder die fußläufige Entfernung max. 1,2 bis 1,5 km 
beträgt. Um einzelnen Kindern die Möglichkeit zu eröffnen den Schülerspezialverkehr mit zu nutzen 
und damit den Hol- und Bringverkehr vor der Schule erheblich zu reduzieren, könnte die Möglichkeit 
zur Nutzung der letztgenannten Haltestelle eröffnet werden. 
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Welche Fahrzeugarten letztendlich eingesetzt werden, ist abhängig davon aus welchen Bereichen wie 
viele Kinder an der neuen Schule angemeldet werden und dem Amt für Schule gegenüber als Nutzer 
des Schülerspezialverkehrs benannt werden. 
 
 
Voraussichtliche Kosten für die Ertüchtigung der Pestalozzischule 
Die Gesamtkosten zur Ertüchtigung der Pestalozzischule betragen nach Auskunft des ISB ca. 1,3 Mio. 
€ im Gegensatz zu einer kompletten Unterbringung der neuen Schule in Containerbauweise, die für 4 
Jahre als Mietmodell ca. 2,5 Mio. € Kosten plus Ankaufskosten bzw. Pacht für ein Grundstück 
verursachen würde. 
Die Anmietung eines weiteren Klassenraumcontainers ist mit ca. 30.000 € zzgl. Nebenkosten p.a. zu 
kalkulieren. 
 
Festlegung des Einzugsbereiches 
Der Einzugsbereich könnte wie folgt aussehen: 
 

 
 
Die Verwaltung prüft derzeit mit Bezirksregierung und Rechtsamt inwieweit der Standort 
Pestalozzischule selbst in dem Einzugsbereich liegen muss und ob im nördlichen Bereich somit ggf. 
eine Anpassung der Abgrenzung zur Rußheideschule zu wählen ist. 
 
Gewährleistung der Annahme aller Schülerinnen und Schüler aus dem Stadtbezirk Stieghorst 
Die Festlegung des Schuleinzugsbereiches dient der Steuerung der Kapazitätsauslastung. Die Schule 
kann die Aufnahme von Schülerinnen und Schülern, die nicht im Schuleinzugsbereich wohnen 
ablehnen. Aufnahmen sind weiterhin nur im Rahmen der Kapazität möglich. Ein Exklusivrecht aller 
Schülerinnen und Schüler aus dem Stadtbezirk Stieghorst ist rechtlich nicht vorgesehen. 
 
Baubeginn und Fertigstellungstermin neue Schule 
Mit dem Baubeginn ist im 4. Quartal 2024 zu rechnen. Nach derzeitigen Planungsstand wird der 
Fertigstellungstermin im 1. Quartal 2027 liegen, aktuell gibt es im Vergabeverfahren eine leichte 
Verzögerung von 3 Monaten. 
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Nutzung der Pestalozzischule nach der Interimslösung 
Eine Nachfolgenutzung des Standortes als Ausweichquartier für weitere Baumaßnahmen an anderen, 
in räumlicher Nähe befindlichen städtischen Schulen, kommt in Betracht. Konkrete 
Nachfolgenutzung/en wird die Verwaltung zu gegebener Zeit vorstellen. 
 
i.A. 

 
Beckmann 
Amtsleitung 
 


	Amt für Schule, 16.02.2023, 3067



